
Musik und Menü harmonieren :: t '
Drei junge Opernsängerinnen treten in der Wittekindsquelle auf

Bad Oeynhausen-Bergkirchen
(vo). Feinschmeckermenü und
Sängerinnen sind in Bergkirchen
ein eingespieltes Team. Am nächs-
ten Wochenende, 14. und 15. Feb-
ruar, können sich davon die Besu-
cher im Restaurant Wittekinds-

quelle überzeugen. Drei junge
Sängerinnen der Deutschen Oper
am Rhein in Düsseldorf treten vor,
zwischen und, nach den Gängen
auf. Eine aus diesem Trio ist die
einstige Bad Oeynhausener Kant-
Abiturientin Simone Klostermann.

Es ist bereits die zweite Auflage
von >Künstlerischem und Kulina-
rischem. in diesem Haus und in
dieser Besetzung. Martina llerzog,
Managerin der Wittekindsquelle,
hat die Veranstaltung >zufällig,
aber sicher nicht ungelegen direkt

zum Valentinstag ins Programm
genommen<<. Sie freut sich mit den
Mitwirkenden auf viele Gäste, die
an beiden Tagen schon um 18 Uhr
ins Hotel-Restaurant kommen
dtirfen, die Veranstaltung beginnt
eine Stunde später.

Eingebettet in ein e*klusives'
Drei-Gänge-Menü, treten die drei
Sängerinnen mit ihrer Rer,'ue der
schönsten Broadway-Melodien
und Evergreens auf. Simone KIos-
termann, Geesche Bauer und Dia:
na KIee sind an der Deutschen
Oper am Rhein in Düsseldorf
engagiert. In ihrer Freizeit gehen
sie mit einer eigenen Show von Ort
zu Ort. In Bergkirchen ist Premie-
re für das neue Programm. >>Die
drei Sop(e)ranetten<, wie sie sich
nennen, präsentieren ein breites
Repegoire. Musikalisch begleitet
werden sie von der Pianistin Dag-
mar Thelen.

Nachdem im vorigen Jahr nicht
allg Interessenten eingelassen wer-
den konnten, gibt es in diesem
Jahr zwei Aufführungen. Dip
Tisc.hreservierungen sind angelau--
fen, weitere Ausktinfte gibt es in
der Wittekindsquelle g 0 57 34 /
9 10 00. >Wir wollen möglichst
keine Absagen erteilen, aber viel-
leicht ein wenig mehr zusammen-
rücken<, sagt Martina Herzog.

Zum Cala-Menü in der Wittekindsquelle treten die I Simone Klostermann (Bildmitte) aus Bad Oeynhausen
$Drei Sop(e)ranetten< auf: die Opernsängeiinnen I mit Ceesche Bauer und Diana Klee.


